
D3-zzqö
1¿J. JArfiEdllE / lvutucr ¿_,çz¿v, ,¡rrb

Arbeits- und SozialrechtsKartei

I ]iEEl iF I ¡

I
I
I I

)

Alexander Leitner
Gesetzliche Leistungsgrenzen in der Mindestsicherung

Aktuelle Judi,katur zum Sperrrecht des Betriebsrats

€J
tr{\J

t-o!
lrl

-1,J
Cg

trb
(g
t-
c)
c)c
.=
j
=
=

Die private Nutzutr;gvon lnternet u'nd E-Mall

Andreas Gerhartl
Ausl ä nd erbesch äftigu ng: Aktuel I e Entwi c kl u ngen

Karl Lang
Persona lentwickl u ng 4.0

Praxisin,formationen
News aus SV-, LSt- und Arbeitsrecht
Judikatur der Arbeits- und Sozialgerichte



o

I

E-Mail R ag.atn

ZIALR
nz Marholt,,¿ Fr

/24

ARBE TS U DN ESO Hc TS RKA TE IôR dakt no nU V P fro D a rDd oR man Kra mm re
21 1 0 Wien Sch ASSe 1 630 F0eydg AX: 10 4/2 0/563 11

?

rui11¡;ìti

INHALTSVERZEICHNIS

ALEXANDER LEITNER
Möglichkeiten zur Regelung gesetzlicher Leistungsgrenzen
in der Mindestsicherung

sperren von Arbeitslosengeld und Notstandshilfe 2019 erneut gestiegen ..

THOMAS RAUCH
Aktuelle Judikatur zum Sperrrecht des Betriebsrats

CLAUDIUS DETERMANN / WOLFRAM HITZ
Die private Nutzung von Internet und E-Mail

ANDREAS GERHARTL ..............
Aktuette Entwicktungen im Ausränder;#;r"r"rå"nì
KARL LANG

Personalentwicklung 4.0

ALFRED SHUBSHIZKY ............
Praxis-News aus sozialversicherungs-, Lohnsteuer- und Arbeitsrecht
in Kurzform

42

48

49

53

57

64

70

EDITH MARHOLD.WEINMEIER ...........,.
Aus der aktuellen Rechtsprechung
o EuGH: Karfreitagsfeiertag/Diskriminíerung

aufgrund der Religion
a OGH: Voraussetzungen des Verfalls-

einwands
o OGHt Fahrzeiten als Arbeitszeiten
o OGH: AbwerbeverboVsolidarhaftung

für Konventionalstrafe

lmpressum

o OGH: Motivkündigung/
Entlassungsanfechtung

o OGH: Kollektivvertragliche, eine
Lohnerhöhung substituierende
Einmalzahlung

76

BO



D3 -72q3
INeue hc

o

alrezt t
M. Fuchs

H. S. Møal|

A. Flötotto-Düsing

BSG

www.nzs.beck.de
BSG

BSG

BSG

3/2019 BSG

lilll I lllllllllll llll lll
6950201903



Neue Zeitschrift für Sozialrecht
und gerichtliche Praxis 312019Zweiwochenschrift fi.ir die anwaltliche, b

NZS aktuell

Gesetzgebung

Recbtsprecbung

Mitteilungen

Personalia

Bundesfamilienministerin Franziska Giffey und Bundesarbeitsminister
Hubertus Heil stellen das Starke-Familien-Gesetz vor

BVerfG: Kein Verstoß der Kriterien für die Gewährung von Berufsaus-

bildungsbeihilfe gegen Art. 3 Abs. 1 GG

BVerfG: Zv Aufwandspauschale bei der Prüfung von Krankenhausab-
rechnungen

BA: Jahresrückblick 2018. Arbeitsmarkt entwickelte sich weiter sehr gut
'Weniger Widersprüche und Klagen in der Grundsicherung

Prof. Dr. Claudia Schmidtke wird neue Patientenbeauftragte der
Bundesregierung

2. Speyerer Sozialrechtstage

Veranstaltungshinweise der DeutschenAnwaltAkademie

NZS-Jahresrevue 2018: Die Rechtsprechung des Gerichtshofs der Europäischen 8l
Unþn zum Sozialrecht

NZS-Jahresrevue201.7/2018: Vertragsarztrecht (Teil2) 88

Das Beitragsrecht der gewerblichen Berufsgenossenschaften: Welche Regelun- 96

gen hat der Gesetzgeber für eine Korrektur zu hoch abgefúhrter Beiträge nach

S 160 Abs. 2 SGB VII vorgesehen?

.lçF:Ff'f
\tflùrt IWrfçr

o

i\

VI

V¡

vil

IX

IX

X

X

X

Veranstahungen\I

Aufsätze und Berichte

Maximilian Fuchs

Helen S. Maal3

Anette F lötot to -D üsin g

Rechtsprechung

Rechtsprechung im Volltext

Krankenversicherungsrecht

BSG
L6.05.20L8 - B 6 KA 1.11.7 R

U nfallversicherungsrecht

BSG
20.03.201"8 -B 2U 11tL7 R

Keine Berechtigung zur Gründung eines Medizinischen Versorgungszentrums
(MVZI durch ein MYZ (mit Anm. Katja Chandna-Hoppe)

Minderung der Erwerbsfähigkeit in der landwirtschaftlichen Unfallversiche-
rung (mit Anm..Willi lohannes Kainz)

NZS 3/2019

101

106

ilr



Kommentierte RechtsPrech ung

Rentenversicherun gsrecht

BSG
25.05.201,8 - B 13 R 33/15 R

LSG Berlin-Brandenburg
11.1.0.201,8 -L22 R 58B/15

Grundsicherungsrecht

BSG
0s.07.201,8 - B 8 SO 21.11.6 R

LSG Baden-nØürttemberg
05.06.2018 - L 7 AS 1.78116

LSG Berlin-Brandenburg
1.6.04.201,8 - L 23 SO 358/15

LSG Sachsen-Anhalt
21.09.201.7 - L 2 AS 57 5117 B ER

Rücknahme eines anfänglich rechtswidrigen begünstigenden Rentenbescheids

bei Bewilligung einer vorrangigen Rente (Danø Møtlok)

urlaubsabgeltung und Beschäftigung; von der Behörde zu vertretende

verzögerte-Berücksichtigung Yon Hinzuverdie nst (Rùdiger Mey)

Elternunterh alt trotz tiefgreifender Entfremdung? - Isolierte Klage auf Fest-

stellung einer unbillig.n Hätt. nach $ 94 Abs. 3 Nr. 2 SGB XII unzulässig

(Edna Rasch)

Ersarzanspruch wegen sozialwidrigen Verhalten s (Stefan Scb ifferdecker)

Fahrtkosten zum Besuch einer werkstatt lur behinderte Menschen

(Tobias Mushoffl

Keine vorläufige Bewilligung von Leistungen nach $ 41 a Abs. 7 SGB II für

aus geschlossene Unionsb ür ger ( G unn ør F o r m ann)

111

112

113

114

115

't16

117

1',t8

119

120

Arbeitsförderungsrecht

BSG
30.08.2018 - B 11 AL 2/18 R

\ Vertragsarztrecht

BSG
1.6.05.201,8 * B 6 KA 1.611.7 R

Beitragsrecht

LSG Bayern
24.01..201.8 -L 14 R 82011.4 r

Sperrzeit bei verspäteter Arbeitsuchendmeldun g (Matth ias S chneil)

Sachlich-rechneriSche Richtigstellung der Abrechnung von Duplexsono-

graphien (Stefanie Vogl)

Der Synchronregisseur als Gesamtverantwortlicher für den Film als Gesamt-

kunstwerk (Henning Müller)

Verfahrensrecht

BSG
27.09.201.8 - B 9 V L61L8 B

Anforderungen an die Anschlussbêrufung und an das Grundurteil im

Sozialprozes srecht (Martin Kellner)

lV NZs 3/2019



D3-Zyqi-

SOZIALE SICHER HE IT
FAcHZEITScHRIFT DER ösrE¡lirErcHrscHEN sozIALVERStcHERUNG

r.li
r

\ r
s\

ræ
ñrI

Kinder- und Jugendgesundheit

werd arkenbotschafter der Sozialversich

Professio Mundhygiene für Kinder u

lernen - gesund leben. Die
Sozialve,rsicherung setzt bei d

G

{r
ll'¡'¡l
rl

¡J

.\h., .dd

A

licire

iqri¡i:rcile
uli¡citan

Educatien ,

en,rrLlr ç.larrrt
les,illnan,gui geiti

cl J u genel ga::uiirrilireliss,yrrrpo 3t9)fl
lçl usi en,ibei,cft I rq¡rll¡ a'wer,

-,gdet gêlungarlëriÐr

n'i(ir¡elarrr
)9 he¡r

¡:ii



SOZIALE SICHERHEIT

éb
FACHZEITSCHRIFT DE
OSTERRE¡CHISCHEN
SOZIALVERSICHERU

ñ
I
.Y

.{

fl-iebe Leserinnen und Leser!

Die erste Ausgabe der Sozialen Sicherheit im neuen Jahr ist fast zur

Gänze dem Schwerpunkt ,,Kinder und Jugendgesundheif" gewidmet.

lm aktuellen Beríchterstattungsteil wird Über die

Verleihung von Ehrenzeichen durch den Haupl
verband an verdiente Funktionäre und Mit-
arbeiter/-innen im vergangenen Jahr 20.18

berichtet, über den durch das Wirtschafts-
forschungsinstitut alljährlich im Haupiverband
präsentierten Fehlzeitenreport, über die 12. So-

zialstaatsenquete zur Selbstverwaltung, Über

Direktverrechnung bei Ergotherapie-Angeboten
durch die SV und schließlich über das 12. CCIV-

Symposion zur Telemedizin und Digitalisierung
in der integrierten Versorgung.

Dem Schwerpunkt ,,Kinder- und Jugendgesundheit" Rechnung tragend,

wird über die Kampagne ,,Fit & Strong" - speziell zugeschnitten auf Ju-
gendliche und social medra - berichtet, über professionelle Mundhygiene

für Kinder und Jugendliche sowie über Jugendgesundheits-Coaches und

PeerlEducation. Ein lnterview mit dem Dr. Josef Zollneritsch, einem

Schulpsychologen, rundet diesen einleitenden Teil ab.

Viktoria-Maria Schiefert (Hauptverband) gibt einen sehr ausfÜhrlichen

Überblíck vom 5. Kinder- und Jugendsymposion, das Ende November in

der PVA stattgefunden hat, jedoch vom Hauptverband zum Thema

,,lnklusion von Kindern und Jugendlichen mit chronischer Erkrankung"

veranstaltet wurde.

Die beiden Psychologinnen Mag. Caroline.Culen und Sophia Wörndl
(Österr. Liga für Kinder- und Jugendgesundheit) befassen sich ebenso

wie die Arztin Mag. Dr. lrene Promussas (Lobby4Kids) in ihren beiden

Beiträgen mit chronisch erkrankten Kindern und Jugendlichen. Zum

einen über den Übergang von der pädiatrischen Versorgung in die Er-

wachsenenmedizin und zum anderen über deren Probleme, die sich aus

der Schule und der Ausbildung ergeben können.

Manfred Glombik (Hildesheim) erläutert abschließend die Neuregelung
der Kinder- und Jugendrehabilitation durch die deutsche Rentenver-
sicherung, wie sie seit dem Dezember 20'l 6 im Flexirentengesetz aufzu-
finden ist.

Einem völlig anderen Thema, nämlich der Abgrenzungsproblematik zwi-
schen einer selbständigen und unselbständigen Tätigkeit und wie deren
Lösungsansätze in dem am 1 . Juli 2017 in Kraft getretenen Sozialversi-
cherungs-Zuordn un gsgesetz (SV-ZG) i m Verfahren ausgefü hrl wurden,

widmen sich Direktor-Stv. Dr. Gerhard Mayr und Dr. Harald Lidauer (beide

OÖGKn im letzten Beitrag dieser Ausgabe.

Dr. Wilhelm Donner
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Doppelverbeitragung auf Betriebsrenten :

Abschaffen, wenn die Kompensation stimmig ist!

Zusatzbeitrag in der GKV:

lm Durchschnitt aller Kassen weiter bei r,o Prozent
Personatia
Aus der Gesetzgebung
Termine

Wolrcl¡rc Sp¡LLenrNr
Psych ische Erkran kun gen u nd gesetzliche U nfaltversicherun g:
Warum die Anerkennung als Berufskrankheit
oder Arbeitsunfall so schwierig ist

l¡,t ¡ltlr

Obwoht immer mehr Beschäftig-

te an psychischen Krankheiten

leiden, bestehen in der gesetz-

lichen Unfa[lversicherung hohe

Hürden für die Anerkennung

einer psychischen Erl<rankung

als Berufskranl<heit oder

ArbeitsunfaIt. Hier wird gezeigt,

welche Hürden es gibt und dass

die Schwierigkeiten nach der

gegenwärtigen Rechtstage kaum

vermeidbar sind.

32

Soziates 39 Gnern ScHnenn¡\

Armut reicht tief
Ein Vergleich der Lebenssituation zwischen Armen
und Nicht-Armen

3

'fiteåthema

Soziales

Arbeit 9

Arbeit, Alterssicherun g, Soziales:

Was in 2o7g neu ¡st

Vow Ro¡-r Wrruxel UND HANs NnruEtsn

Arbeit, Alterssicherung, Grundsicherung
Was sich zorg für Arbeitnehmer, Versicherte und Rentner ändert

9 Neues im Bereich Arbeit

74 Qualifizierungschancengesetz in Kraft:
Mehr Weiterbitdungsförderung für Beschäft igte

Weitere Änderu ngen bei der Arbeitslosenversicherun g

und Hartz lV
Leichterer Zugang zum Arbeitslosengeld und
Verbesserun gen fü r Lan gzeitarbeitslose

27 Altersgrenzen, Haltelinien, Mütterrente,
Betriebsrente, Besteuerung
Was sich zorg bei der Alterssicherung ändert(e)

25 Erwerbsminderungsrente erneut verbessert
EM-Rente für Altere mit Handicaps jetzt besser
als vorgezogene Altersrente

Bei Todesfällen des Ehepartners vor der Rente
Verbesserung der Rente für Hinterbliebene

29 Was sich zorg bei der Grundsicherung ändert(e)
Höhere Regelsätze - aber wieder nicht für Asylbewerber/innen

Gesetz zur Einfûhrung einer

Brückenteitzeit, Qualifizie-

rungschancengesetz, Teilhabe-

chancengesetz, Gesetz über

Leistungsverbesserungen und

Stabilisierung in der gesetzlichen

Rentenversicherung, GKV-

Versichertenentlastun gsgesetz,

Famitienentlastungsgesetz, 5GB-

Xl-Beitragsa n passu ngsgesetz,

Regelbedarfsstufen- Fortsch rei-

bungsverordnung zorg und, und,

und ... Anfang zorg sind so viele

neue sozialpolitische Gesetze

und Verordnungen in l(raft

getreten wie in kaum einem Jahr

zuvor. Weitere bereits beschtos-

sene Neuerungen werden im

Laufe dieses.lahres oder Anfang

nächsten f ahres folgen.

Die Soziale Sicherheit sorgt für

einen Überbtick. Hier werden die

wichtigsten neuen Regetungen in

den Bereichen Arbeit, Alterssi-

cherung und Grundsicherung

erklärt. Dabei gehi es nicht nur

um die Ertäuterung der neuen

Gesetzesbestimmungen, sondern

auch um Tipps ftir die Praxis. Sie

sotlen Betroffenen dazu verhel-

fen, die (neuen) Rechte so zu

nutzen, dass s¡e ihre Ansprüche

optimaI gettend machen.

18

Alters-
sicherung

28

42 lmpressum
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tuGH, Urteilvom 12. 1"1'.201'a-C-29117, Novartis Farma Prof. UlrÌch Wenner

Wichtige Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs (EUGH): Ein nationales

Kranl<enversicherungssystem darf ein Arzneimittel auch für Anwendungen zu-

lassen, die nicht von seiner arzneimittetrechtlichen Zulassung gedeckt sind.
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L Arzneimittetrecht
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erfotgt. Durch die Umverpacl<ung in Ein-

zeldosen verliert Avastin nach Auffassung

des EuGH nicht seine Verkehrsfähigl<eit,

soweit das Mittel selbst nicht verändert

wird, die Umverpacl<ung durch einen Apo-

thel<er auf einer individuellen ärztlichen

Verordnung beruht und die Verabreichung

an den Patienten im Wege der lnjektion im

l(ranl<enhaus erfolgt.

Unterschiede im Krankenversicherungs-

recht
Gleichwohl l<ann Avastin mit der lndikati-
on >Behandlung der AMDa in Deutschland

nicht so für die Versorgung der Versicher-

Lucentis und Avastin

Fúr die Behandlung der feuchten attersbe-

dingten Mal<utadegeneration (AMD) steht

in Deutschland und den anderen EU-Staa-

ten das von der Firma Novart¡s produzierte

Arzneimittel Lucentis zur Verfügung. lm

deutschen Sachleistungssystem l<önnen

Arzte dieses MitteI zu Lasten der gesetz-

lichen l(ranl<enl<assen verordnen, im itati-

enischen l(ostenerstattungssystem steht

Lucentis auf der Liste der Medil<amente,

deren l(osten vom nationaten Gesund-

heitsdienst erstattet werden.

Das Arzneimittel Avastin ist ebenfalls arz-

neimittelrechtlich zugetassen, aber nur

zum Einsatz gegen verschiedene l(rebsar-

ten. Forschungen haben vor mehreren Jah-

ren die Vermutung nahetegt, dass Avastin

sinnvoll auch gegen die AMD eingesetzt

werden l<ann. Dazu muss das Mittel alter-

dings seiner Originalflasche entnommen,

in Spritzen zur einmatigen intravitrealen

Verwendung aufgeteilt und mittels Injel<ti-

on in das Auge eingeführt werden.

Einsatz von Avastin gegen AMD

Weit Avastin sehr viel günstiger ist als

Lucentis und auch iüngste Untersuchun-

gen l<einen Unterschied hinsichttich der

Wirksamkeit ergeben haben, sind in den

Gesundheitssystemen der EU unterschied-

liche Wege beschritten worden, Avastin

ftächendeckend zur Behandlung der AMD

einzusetzen. zot4 nahm die italienische

Arzneimittetagentur (AIFA), die dem deut-

schen Bundesinstitut für ArzneimitteI und

Medizinprodul<te (BfArM) vergleichbar ist,

Avastin mit der lndil<ation AMD in die Lis-

ten der erstattungsfähigen Arzneimittel

auf. Dagegen l<tagte Novartis vor itatieni-

schen Gerichten.

Der italienische Staatsrat hat das bei ihm

anhängige Verfahren ausgesetzt und dem

EuGH in Luxemburg die Frage vorgetegt, ob

es mit europäischem Recht vereinbar ist,

dass nach italienischem Recht die Zulas-

sungsbehörde ein Medil<ament außerhalb

der Verl<ehrsgenehmigung - nach deut-

schem Recht: lndil<ation - zur Anwendung

,,iars.n und - nach der erforder{ichen

Umverpacl<ung in Einzetdosen - auch zur

l(ostenübernahme im nationalen Gesund-

heitssystem freigeben darf. Der EuGH hat

die Frage mit Urteil vom zr.tt.zot8 ein-

deutig bejaht und auf die Zuständigl<eit

der Mitgliedstaaten für die Festtegung von

Arzneimittelpreisen und für die Einbezie-

hung von Arzneimittetn in die l(ostener-

stattung durch die nationalen Versiche-

rungssVsteme verwiesen.

Das Urteit enthält wichtige Aussagen, die

auch für das deutsche Recht Bedeutung

haben. Unionsrecht steht danach weder

der Verschreibung eines Arzneimittels
außerhatb seiner arzneimittetrechtlichen

Zulassung entgegen noch verbietet es die

Umverpacl<ung eines Arzneimittels, soweit

das ArzneimÌttel verkehrsfähig bleibt und

die Umverpacl<ung von einer Erlaubnis ge-

decl<t ist, also etwa durch eine Apotheke
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RECHTSPRECHUNG

3

>IARBEITSRECHT

Anfecl(ung einer Kündigung wegen einer Behinderung

Verspätete Verrechnu n g von Bon uszahlu ngen - u n berechtigter Austritt
Verzicht auf Arbeitsleistu ng während Gerichtsverfah ren nach Entlassu n g - schlüssige Urlaubsvereinbarung?
Fürsorgepflicht des Arbeitgebers bei Mobbin gverdacht

6

7

B

Versetzung eines Betriebsratsmitglieds in einen anderen Betrieb B

Unwirksa mkeit einer a n gekü ndigten versch lechternden Versetzu n g?

Versch lechtern d e Versetzu n g von Req uisiteu ren zu m Bü h nenpersonal
Weitersenden von geschäftlichen E-Mails an

Lohnpfä ndung - unzureichende Drittschuldnererklärun ob

12

T2

10

10

''SOZIALRECHT
yfg H: Einschleifregelung bei überschreitun g der Kinderbetreuungsgeld-Zuverdienstgrenze nicht unsachlich

der Beihilfe zum pauschalen Kinderbetreuungsgeld
Kinde Red uzierter Anspruch bei Anrech n ung einer aus[änd ischen Leistu ng - Bescheidpfticht

''STEUERREcHT
BFG: Angestellte a ls Beitragstäterin bei Abgabenhinterziehung durch Dienstgeber

13

14

15

16
BFG: Sanierungskosten für Badezimmer bei anerkanntem Arbeitszimmer abzugsfähig 1B

19
USt-Ermä ßigu ng für Zeitungsabo inklusive Gratis-E-paper

ARTIKE TRUNDSCHAU 20

II\,IPRES SUM

ard.Iexisnexis. at

20



D3Z32r(

f{eue Zeitschrift für Wirtschafts-,
Steuer- und Unternehmensstrafrecht

flerausgegeben von
Prof. Dr. Katharina Beckemper
Prof. Dr. Jens Bülte
Prof. Dr. Gerhard Dannecker
Dr. Gina Greeve
Anke Hadamitzky
Prof. Dr, Markus Jäger
Thor4as C. Knierim
Dr.Astrid Lilie-Hutz
Prof. Dr. Andreas Mosbacher
Prof. Dn Tido Park
Prof. Dr.Andreas Ransiek, LL.M.
Prof. Dr. Thomas Rönnau
Stefan Rolletschke r
Kai Sackreuther
Prof. Dr. Christian Schröder
Frof. Dr. Jürgen Thschke

8. tr'ebruar 2019
S.Jahrgang S.41-80

S. Jansen
Die Pflichtverletzung im Rahmen
herrenvariante" des S 299 S

N. MadaulS
Vermögensabschöpfung
streitige Einzelaspekte

C. Andorfer/E Rimpf
Die Einziehung und die der
Rechtsordnung - Zur Bestimmung der verbotenen
Vermögensmehrung

E Bollacher
Die neue,,Beitragsanpruchstheorie" zu $ 266a SIGB -
Ein Irrtum zu viel?

F. Bach
Das erlangte Etwas i. S. v. g 73 Abs. 1 SIGB bei einer
Steuerhinterziehung

I. UIIrich
Der Schutz von Whistleblowern aus sfafrechtlicher
Perspektive - Rechtslage de lege lata und de lege ferenda

Vorsteueransatz zur Minderung des Verkürzungs-
umfangs bei Umsatzsteuerhinterziehung
BGH, Urteil vom 13. September}}lS - 1 StR 642117 -
LG Darmstadt (m. Anm. Görlich/Roggendoffi

Besonders schwerer Fall der Steuerhinterziehung,
Strafverfolgungsverj ährung, Berufungsbeschråinkung
auf das Strafmaß
OLG Bamberg, Urteil vom22. Juni 2018 - 3 OLG
110 Ss 38/18, NZWiSt 2018,489 (m. Anm. Gehm)

Einziehung auch trotz sozialrechtlicher Ausschlussfrist
OLG München, Urteil vom 20. Juli 2018 - 5 OLG 15 Ss
96118 (m. Anm. Rettke)

a

weiter

4l

49

59

62

7t

75

77

è

54

65

_&
C.H.BECK

2t2019

lll1ililllIllllililililril



NZW¡St-l n ha ltsverzeic h n is 21 201 I

Editorial

Aufsätze

Rec{tsprechung

Impressum

Dr. Mqtthias Peukert
Das (Wirtschafts-)Strafrecht und der Datenschutz

Dr. Scarlett Jansen
Die Pflichtverletzung im Rahmen der

Norbert Madau/3

i)

.: tl

$.299SrGB

III

41

49

54

59

62

65

Vermögensabschöpfung und Steuerstrafrecht - weiter streitige Einzelaspekte

C hr i s t i an Ando rfe r/ F I o r i an Rimpf
Die Einziehung und die Widerspruchsfreiheit der Rechtsordnung - Zur Bestim-
mung der verbotenen Vermögensmehrung

Dr. Florian Bollacher
Die neue ,,Beitragsanpruchstheorie" zu $ 266 a StGB - Ein lrrtum zuviel?

Dr. Florian Bach
Das erlangte Etwas i. S. v. $ 73 Abs. 1 StGB bei einer Steuerhinterziehung

Ines Ullrich
Der Schutz von Whistleblowern aus strafrechtlicher Perspektive - Rechtslage de
lege lata und de lege ferenda

Steuerstrafrecht/Steuerrech t

Vorsteueransatzzur Minderung des Verkürzungsumfangs bei Umsatzsteuerhinter-
ziehung
BGH, Urteil vom 13. September 2018 - 1 StP. 642117 - LG Darmstadt
(m. Anm.Go r lich/Roggendoffi

Besonders schwerer Fall der Steuerhinterziehung, Strafuerfolgungsverjährung,
Berufungsbeschränkung auf das Strafmaß
OLG Bapberg, Urteil vom22. Juni 2018 - 3 OLG 110 Ss 3B/18,
NZV/iSt 2018,489
(m. Anm.Gehm)

Wirtscha ftsstrafrecht

Einziehung auch trotz sozialrechtlicher Ausschlussfrist
OLG München, Urteil vom 20. Juli 2018 - 5 OLG 15 Ss 96118
(m. Anm.Rettke)

71

75

77

IV



FEBRr-I
67. Jah"rgang

Aus clem tnhalt

G.

SaxrERUr\GSTREUHAND

ZtDrG 2078 IPSD II

Oxt-INE -IDE NTIFTKATIoN

VONI BAXTKUNDEN

Fxsn- Ar\D
VARIABLE-RATE LOAI\S

FruaI\ZMÄRKTE

Ht'RRt rs(,F(,1:lìFN \()r\ Dl: R

Õslt ttt<t,rr nrs( nFN [3,rNKwrssf,Ns('riAI, Ir( r][N (ìt,s¡r t s( r¡\r I

Lhde Bonkz\
Verlog



,Ft

zettscttRrFT rün ons cEsAMTr Barur- uND BönsTNWESEN

JounNal or B,qNrcNC AND FtN,qNclnl Rrs¡nncH

begrünclet von em. o. Univ-Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Krasensþ

67. fenncenrc INrnrrsvnRzErcHNts fp¡nunn 2Ol9

Newsline

Franz Rudorfer

Neues in Kürze
Florian Studer

Börseblick -,,Ampel auf Gelb,,
Stefan Maxian

AnrnrupruucrN
Das rnsftument der sanierungstreuhand in der unternehmenskrise
Florian Dollenz / Georg Wielinger

79

94

96

97
Prüfung und Bearbeitung eines Überweisungsauftrags durch den
beauftragten Zahlungsdienstleister nach ZaDiG 201SÞSD II
Bernhard Koch

Online-Identifikation von Bankkunden -
Geldwäscherechtliche Voraussetzungen und Risiken
Jeannette Gorzalq

How to choose between fixed- and variable-rate loans
Edwin O. Fischer / Lisa-Maria Kampl

t

Br,rucnrr uND ANArysËN
Die Finanzmärkte im zweiten Halbjahr 2018
Monika Rosen-Philipp

Was ist eigentlich ... Attention Economy?
Ewald Judt / Claudia Klausegger

R¡cHrspn¡,cHuNG DEs OGH
2543. Datenschutz: Beginn der Präklusivfrist für Unterlassungs- und Beseitigungs-
ansprüche bei Dauerzustand.
OGH 29 . 5 . 2017, 6 Ob 2li / I6d (mit Anm von,S/. Fo glar- Deinhardstein)
2544._Wechselprozess: kein vertraglicher Ausschluss von Einwendung aus
dem Grundgeschäft.

2545. ZaDIRLII: Online-Sparkonten sind keine Zahlungskonten
ocH 27 .11. 2018, 4 0b 207/t8x
2546. FX-Kredit: keine Pflichr zur Aufklärung über das,,Stützungsrisiko"
ocH 25. 9.2018,4 0b t76/r8p
2547. Fx-Kredit: Mitverschulden des fehlberatenen Kunden wegen unterlassener
Konvertierung?

120

L06

t2s

136

139

ocH 28. 8. 2018, 8 0b r47fl7a

t4l

148

149

150

151ocH 25. 9.2018,4 0b 59/r8g



2548. FX-Kredit: Verjährung des Anspruchs wegen unterlassener Aufklärung über

die fehlende Eignung zur Pensionsvorsorge.
DGIJ 26.9.2018,1 0b 153/18h

2549 . Zw Konvertierung von Verbraucher-FX-Krediten
oGH 26.9.20t8,7 0b 155/18x

EnxExrur¡nssE Dr,s VwGH

231. Die Obergrenzen für Großkredite sind sowohl auf Einzelbasis als auch auf
konsolidierter Basis einzuhalten.
VwGH 22.10.2018, Ra 201710210208

151

t52

153

232. YwGH verneint mehrere Rechtsfragen von grundsätzlicher Bedeutung im Börserecht.
VwGH 29.1O.2018, Ra 201.810210213 (ebenso Ra2Ol8lO2lO2l1,Fra2}L8l02l02l2) 

- 

154

233. YwGH zur Derogationswirkung zweier aufeinander folgender Vorstellungsbescheide
derFMA.
VwGH 27.11.2018, Ra 201810210162 154

In diesem Heft inserieren: Linde Verlag, S. 105; OeKB, U 2; Raiffeisen Bank Intemational, U 3

Die Inhalte des Öster¡eichischen BankA¡chivs sind in folgenden Fachdatenbanken verfügbar:
LexisNexis@ Online - www.lexisnexis.at (Beiträge und Rsp als Volltext ab 20O2);
Lindeonline - www.lindeonline.at (Beiträge und Rsp als Volltext ab 2009);
RDB Rechtsdatenbank - www.rdb.at (Beiträge und Rsp als Volltext ab 2003);
RIDA Rechts-Index-Datenbank - www.rida.at (Beiträge und Rsp als Volltext ab 2003).

I¡upnrssu¡rr

Das Bank-A¡chiv ist eine unabhângige Fachzeitsch¡ift für das gesmte Geld-, Bank- und Börsewesen mit dem Ziel der Veröffentlichung einschlägiger
Infomationen fü Wissenschaft und Praxis. Es rrude 1953 von o. Univ.-Prof. Dr. h.c. Dr. fla¿s Krøseasþ a1s Östeneichisches Bank-Archiv begründet und
wftd seit 1988 als Bank-Archiv geführt (Zitierweise ÖBA). Für den Inhalt der einzelnen Beihâge tragen ausschließlich die Autoren die wissenschaftliche
Ve¡antwortung. Das Bank-Archiv ve¡öffentlicht ausschließÌich Originalmmuskripte. Manuskripte sind an die Redaktion, Frankgasse l0/7, A 1090 Wien,
zu senden. Die Autoren verpflichten sich mit der Einsendung der Manuskipte, diese bis zu¡ Entscheidung über die Amahme nicht andemeitig zur Ver-
öffentlichung anzubieten. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte wird keine Cewähr übemommen. Fü¡ die Manuskriptrichtlinien siehe http://vww.
trwg.at > BankVerlag > OBA > Autoren-Richtlinien - Als Abhandlungen gekennzeichnete Beiträge unterliegen ausnahmslos dem intemational üblichen
Double-Blind-Review-Verfahren.

Eigentümer und Herâusgeb€t: Ösfeneichische Bankwissenschaftliche Gesellschaft, Frankgasse l0ø, A 1090 Wien, Tel.: +43 I / 533 50 50,Fax: +431 /
533 50 50 33, e-mail: office@bwg.at - Schrìftleitung: Dr. Mqrkus Bunk -Herausgeber: RA Univ.-Prof.Dr. Raimund Bollenberger; Univ.-Ptof.Dl. Peter
Bydlínskí;lJnîv.-Prof .Dr. Markus Dellittger; Univ.-Prof. Dr.,Srtsanne Kqlss:Prof .(Flf)Mag. Otto Lucías; ao. Univ.-Prof. Dr. Roland MesteliP.{Priv.-l)oz.
MMag. Dr. Martin Oppiet Univ.-Prof. Dt. Stephan PaullJniv.-Prof. Dr. Stefon Píchler; RA Univ.-Prof. D¡. Christían Røbl:Utiv.-Prof.D[ Alexander
Schopper; Univ.-P¡of. Dr. Martín Sp¡¡¿er; Univ.-Prof- Drr. Peter Sl¿irer; Univ.-Prof. Dl Karl Stoger - Herausgeberbeirat: Univ.-Prof. Ðr. Matthias
Bank, CFA; Hoftätitr des OGH Hon.-Prof. Dt. lvilma Dehn; Prof. Dr Andreas Dombreti Pt'àsidentin des OGH i.R. Hon.-P¡of. Dr. Irmgød Griss;
Di¡. Univ.-Prof. Dr. Andreas Grüubichler; Univ.-Prof. D¡. Micløel Hanke;Yizegouvemeur Mag. A¡dreas IftneriRADr. Markus KeLlner;Hon.-Prof.Dir.
Dr. Bernltard Kochi o. Univ.-Prof. i.R. Dr.Dr.h.c. Helmut Kozi¿l: Univ.-P¡of. D¡. Brigitta Lurger.

Verleger: (Offenlegung gem. g 25 Abs 1 bis 3 Mediengesetz) LINDE VERLAG Ges.m.b.H., Scheydgasse 24, A 1210 Wien, Tel.; +43 1 24 630 Serie.
Gesellschaftcr: Die Verlassenschaft nach Hem Lrel Jentzsch (mít 99Eo) tnd Mag. Andreas Jentzsch (mit l7o). Geschäftsführer Mag. Klaus Kornherr /
Ba¡kverlagWien, Frankgasse 10/7, A 1090 Wien. Untemehmensgegenstand: Verlag wissenschaftlicher Büche¡ und Zeitschriften, insb. der Zeitschrift
BankÀchiv, du Bankwissenschaftlichen Schriften¡eihe und der Diskussions¡eihe Bank & Börse. Der Ba¡k Verlag Wien ist eine Abteilung der
Osteneichischen Bankrvissenschaftlichen Gesellschaft, gemeinnütziger Ve¡ein. Geschäftsführer: Dr. Markus Bar¿, Fiankgasse l0/7, A 1090 Wien,
Tel.: +43 1 533 50 50 - Herstellung: Satz: Dipl.-HTL-Ing. Franz Köníg,BEd,Niedeneiterberggasse l3/2/l,A 1230Wien,1el.:06641735 88 450
Druck: novographic Druck GmbH., Walter-Jurmann-Gasse 9, A 1230 Wien, Tel.:011888 26 73.

Bestellinformation: ISSN 1015-1516. Erscheinungsweise: monatlich. Bestellungen nehmenjede Buchhandlung oder der Linde Ve¡lag entgegen. Jahres-
abonnement 2019: € 264inkJ. l07oMefuwertsteuer zzgl. Ve$andkosten. Unterbleibt dieAbbestellung, so läuft das Abonnement automatisch zu denjeweils
gültigen Konditionen auf ein Jahr weiter. Abbestellungen sind nur zum Ende eines Jahrganges möglich und müssen bis jeweils spätestens 30. November
sch¡iftlich erfolgen. Der Bezugsprcis ist im Vo¡aus zahlbæ. Anzeigenauftrâge werden vom Linde Verlag, Ft. Hladik,Tel.: +431 24 630-19,B-Mail: gabriele.
hladik@lindeverlag.at, entgegengenommen.

Urheberrechte: Die in diese¡ Zeitsch¡ift veröffentlichten Beiträge sind urhebenechtlich geschützt. Alle Rechte, insbesondere das der Übersetzung
in f¡emde Sprachen, vo¡behalten. Der Rechtsschutz gilt auch gegenüber Datenbanken und ähnlichen Ehrichtungen. Kein Teil dieser Zeitschrift da¡f
außerhalb de¡ Grenzen des Urhebenechtsgesetzes ohne schriftliche Genehmigung des Verlages in irgendeiner Fom - durch Photokopie, Mikofilm oder
andereVerfaltren reproduzienoderineineyonMaschinen,insbesonderevonDatenvemrbeitungsanlagenvevendbueSpracheüberhagenwerden.Auch
die Rechte der Wiedergabe insbesondere durch Vorttag, FunÌ- und Femsehsendungen, im Magnettonverfahren oder auf elektronischem, digitalem oder
ähnlichem Wege bleiben vorbehalten.

Fü¡ den Fall der Annahme und Veröffentlichung des eingereichten Manuskdptes geht das zeitlich und ¡äumlich unbesch¡änkte, ausschließliche Werk-
nutzungsrecht für alle Sprachen vomAuto¡/von denAutoren anden Verlag iìber. Dies gilt insbesondere für das Recht aufVervielf?iltigung in allen technischen
Vetfahren, der Verbreitung, öffentlichen \ryiederlabe und Vevertung in jedtveder, auch elekt¡onischer Fom. Letztere schließt insbesondere das Recht der
Speicherung in Datenbanken, der VenielfÌiltigung auf Speichemedien allerA¡, derAusgabe aus Datenbanken in allen Fomen einschließlich der Sendung
sowje der Verbreitung von Vervielfâltigungsitücken an die Benutzer von Datenbanken ein. Die Einreichung des Manuskdptes gilt aÌs diesbezügliche
Erklärung des Einverständnisses zur Einrâmung s¿imtlicher ReÇhte durch den Autor/die Autoren. Bei Beiträgen von Arbeitsgruppen wfud vorausgesetzt,
dass die Publikation von allen beteiligten Autoren genehmigt rvurde und dass alle mit der Eiträumung sämtlicñe¡ Rechte an dcn Vèilag einverstanden sind.
Mit_deìn für Artikel und druckfertige Entschei<lungen an den/die Verfasser zu vom Eigentümer und Herausgeb€r festgesetzten Sätzen geleisteten Honorm
rst dre Ubertragung Sämtlicher Rechte abgegolten. Zugleich erlischt dmit die Ausschliçßlichkeit des eingerâumt€n Verlagsrechts nicht mit Ablauf des dem
Jah¡ des Erscheinens des Beitrags folgenãen Kalendujahres. Dieser Zeitraum gilt keinesfalls ftì¡ die Veruertung durch i,atenbanken.
Es rvird drauf venviesen, dass alle Angaben in dieser Zeitschrift trotz sorgf¿iltiger Beilbeitung ohne Gewâhr erfolgen und eine Haftung des Verlages, des
Herausgebers oder der Autoren ausgesChlossen ist. Die Wie<lergabe von Gãbrauihsnamen, Handelsnamen, Wrenbãzeichnungen usw. in dieser Zeitsch¡ift
berechtigt auch ohne besondere Kennzeichnung nicht zu der Aínahme, dass solche Namen im Sinne de¡ Wuen- und Makeníchutz-Gesetzgebung als fiei
zu behachten wären und daher von jedermann benützt werden dürften.
Das öBA richtet sich an Leser beiclerlei Geschlechts. Der einfacheren Lesbrkeit halber wird die mânnliche Fom verwendet.



N
21

Zak2/2OL9
L5. Jahrgang,29. Jänner 201-9

IN ATIER KURZE

lNHAITSVERZEICHNIS

23

THEMA
Reinhard Pesek: Die schadenersatzrechtliche Mietzinsminderung 1A

Andreas Gerhartl: Feststetlung des Deckungsanspruchs gegen den Haftpfl¡chtversicherer 27

GESETZGEBUNG
Aktue lte Gesetzesvo rha ben (Sta nd : 24. 1. 2019)

RECHTSPRECHUNG

30

'IFAMIT$NRECHT
Haftung der Mutter für den Unterhaltsschaden des Scheinvaters wegen Ehebruchs

Rückwirkende Unterhattserhöhung trotz Verjährung wegen listiger Verheimlichung von Einnahmen

Aufteitung einer hohen Einmatzahlung bei der Unterhaltsbemessung

31

31

32

Abzug berücksichtigungswürdiger Schutden von der Unterhaltsbemessungsgrundtage JZ

Teilverwirkung des Ehegattenunterhalts in Zwischenurteilzu bertlcksichtigen 32

Klage auf Ergänzung des Verschuldensausspruchs

U nbedingte Erbantrittserkläru ng mit Vorsorgevotlûacht

Neue Entscheidung in einem in dritter lnstanz anhängigen Sachwatterbestellungsverfahren

Richtervorbehalt bei Bestätigu n g der Pflegschaftsrechnu n g

ISACHENRECHT

Ersitzung eines Wegerechts durch eine Gemeinde

Weiderecht als Einforstungsrecht - Gebot der schonenden Ausübung

ISCHULDRECHT

Auslegung der GeneralklauseI eines Vergleichs

33

33

33

33

34

34

34

Fristen beim Rücktritt vom Bauveftrag wegen verweigerter Sicherstellung

Bücherliche Sicherstellung bei Bauträgervertrag über Wohnungseigentum

35

E n tsc h ä d i gu n gs b ü rgsc h a ft a ls Au sfa I ls b ü rgsch a ft

35

36

Regressanspruch fü r Abzugssteuer 36

nMIET- UND WOHNRECHT

Richtwertm ietzi ns - Zuschtag fü r ü berschießende Kategoriemerkma [e 36

Kündigu n gsschutz bei Ftächenmiete zwecks Su perädif ikatserrichtu ng 36
-..36

Studentenwohnheim einer gemeinnützigen Bauvereinigung - Verrechnung der Entgelte

zak.lexísnexis.at



s
za.k2/2oa9

iNHATTSVERZETCHNiS/IMPRE SSUM

DSCHADENERSATZ

Schadenersatz wegen Ei ngriffs i n obligatorisches Veräu ßeru n gsverbot

Verjährung des Schadenersatzanspruchs für den Mangelschaden

Verkehrssicherungspflicht kann über behördtiche Auflagen hinausgehen

Schutzzweck des Verbots, das Kfz ohne Zustimmung des Zutassungsbesitzers Dritten zu übertassen

37

37

37

120.000 € Schmerzengeld nach Flugzeugabsturz

'TVERFAHRENSRECHT
Fehlender Gemeinderatsbeschtuss für Klagsführung der Gemeinde - Verbesserung

3B

20

Kei n Feststellun gsbegehren zu Rechtsverhältn issen der Zu kunft

Präktuslonsbeschtuss außerhalt¡ der mündlicherl terhartdturlB

nEXEKUTIONSRECHT

Anerkennung und Voltstreckung eines ausländischen Schiedsspruchs

TITERATURUBERSICHT

39

39

39

40

Herausgeber:
Hofrat des OGH Univ.'Prof. Dr. Georg E.

Kodek, LL.N4.

Vizepräsident des OGH Univ.'Prol.
Dr. lt4atthias Neumayr

Redaktion:
N4ag. Wolfgan g Kolmasch
E-Ma il: wotfga ng. ko Imaschglexisnexrs. at

Lektorat und Autorenbetreuung:
Mag. Viktoria Safer-Ëckert, BA

1030 Wien, Marxergasse 25
Tet. +43-1-534 52 1727, Fax DW 146

E-lvlail: vikto¡ia.safer-eckert@lexisnexrs.at

Abon nentenserv¡ce:
Tel. +43-1'534 52-0 I tax DW 14r

E-Mail: kundenservice@lexisnexis.at

Anzeigen & Mediadaten:
Alexander Mayr
1030 Wien, Marxergasse 25
Tel. +43-1-534 52-1 116, Fax DW 144

E-Mail: anzeigen@iexisnexis,at
http://lesen. lexis nexis.al lzslzakl
mediadaten,hlml

Derzeit gilt Anzeigenpreisliste Stand làoner 2019 I Verlags' urrd llerslellungson: Wien I

Die Zeitschrift erscheint 22 mal i0l Jahr I Einzelheflpreis 2019: 20 €; Jahresabonne-
meni 2019: i19 € ;nkl. ¡/WSl bei Vorauszahlung; preisãnderungen vorbeh¿lten I Bark
verbindurrg: Bank Austria, lB¡\N: AIBIr 1200 0504 2346 8600, BIC: BKAUATWW I Abbe

stellLlngen sind nur zum Jahresscllluss móglich, wenn sie bìs spâtestens 30.11. schrii¡llch
ein{angen I Druck: Prinre Rate GmbH, f¡egyeri út 53, H-1044 Budapest. ISSN 1996 2428.

Verlagsrechte: Die in ciiesêr Zeitschrift veróffentlichten Beitráge sind urheberrechLlich
geschùizt. Alle Rechte bleiben vorbehaiten. Kein Teil .lieser Ze¡tschrift darf ohre schrift-
i¡che Cenehnrigung desVerlages in irgendeiner Form - durch Fotokopie, lvlikrofiln, Auf'
nahme in eine Dalenllank oder auf Datenträger oder aul andere Verfahren - reprodu-
liert oder in eine von lvlaschinen, ìnsbesondele Datenverarbe¡tungsanlagen, verwend-
bare Sprache iiberrragen werden. Das gilt auch íür die veröffenllìchten entscheidungen
und deren L.eitsàtze, wenn und soweit s,e vôm E¡nsender oder von der Schr'ftleitung
redigiert. erarbeitet oder bearbeìaet wurden und daher Urheberrechlsschutz geniefìen.
fotokopierr lilr den persöniichen und soßstigen eigenen Gebraucn dürien nur von ein
zelnen Beiträgen ôder leilen daraus als Einzelkopie hergestellt werden. B¡lte beaclrten
Sie: FürVeröffentl¡cirungen in unseren Zeilschr¡lten g€lten unsere i\GB fúr Zeitschr¡ften-
autorinnerl unai -autoren {abíulbar uiìier https:/,/www.lex¡snexís.atl3gblagb-ze¡tschr¡ften

autorenl) sowie u ¡¡sere Dalenschutzerklärung (¿brulbar unter hltps:l/\ry!vw.lexisnexìs.at/
datenschutzbesrimntungenl).

Trotz sorgfältigster Bearbeitung erfolgen alle Angaben ohne Gewähn Eine Haftung
des Vertages, der Herausgeber und der Aùtoren ¡st ausgeschtossen. D¡es g¡tt ãuch für
lnhalte, die exkius¡v d¡g¡tal veröffentlicht werden.

lmpressum:
Offenlegung gemäß S 25 N4edienG:

Medieninhaber und Herausgeber iSd 5 I Abs L z 8 und z 9 Medienci LexisNexis Ver-

lag ARD Orac GmbH & Co KG i Siiz: þlarxergasse 25, i030 Wien I Unternehmensgegen-

stand: LexisNexis ARD or¿c ist ein lùhrender Fachverlag in Ôsterreìch im Bereich Steuern,

Recht und U/irtschaft, der die Îr¿diticn der Verlagshãuser Orac und ARD unter intefirô-
tìonalern Dach foftführl. LexisNexis ARD 0rac ,st ein Tochteruntelnehffren der internatio-
nal tåtlgen Verlagsgruppe RELX Group, deren l-egal Division weliweil unler dem Nameo

LexìsNexís lìmiert. lBlattlìnie: Rechtsinformaiion und Wirtsclraíts¡nfôrff¿tion; aktuelle
rechtliche Neuerungen i Geschäitsüihru,rg: Alberlo sanz de Lama i Unbeschránkt halten-
der Gesellschalter:0rac GesellschafL m.b.H., ¡larergasse 25, 1030 Wien i Konmanditísi:
Reed illesse Salzburg Gesellsclralt m.ir.H., Am l.4essezenlrum 6, 5021 Salzburg I BeteilÊ
gL,ngsverháltnisse: Alleiniger Gesellschafier der orac Geseìlsch¿ft m.b.ll.: Reed Eisevier
Austria Gnbä. Ar¡ f¡essezentrunr 5, 5021 Salzburg I Geselischafler der Reed l¡esse Salz-

burg eesellschaft m.b.1-1.: Reed Elsevier Overseas B.V, Radarweg 29, 1043 NX AmstercJam

i0,r o1o), Reed E{sev¡er Austrìâ crrbH, An llessezentrum 6, 5021 Salzburg i99,9 0lol 
I Al{ei-

niger Gesellschaiter der Reed Êlsevier Austria GmbH: Reed Else'/ier Overse¿s 3J/., Radar-
weg 29. 1043 ilx Anrsterdam I Allein¡ger Gesellschalter der Reed Elsevíer Overseas BV:
Reed Flsevief Holdings B.V. Rãdarweg 2-q, 1043 NX Anrsierdam I Gesellschafter der Reed

{:lsevier Holdíngs BY: RE0( Group plc, 1-3 Strând (hripÌl/www.relxgroup.com/aboutL¡s/
PågeslHome.aspx), London WC2N 5JR i50 010), Reed Elsev¡er lloldings !-rd.. 1-3 Strand,
London WC2¡l 5J R (50 0áj 

I Gesellschafter cl€r RELX Group plc: RELX PLC (52,9 0/o), RELX NV

í47,1 o/o) | Gese¡lsch¿fter der RELX PLC: nrehr als;5 olo inr Streubesitz I Gesellschafter der
RËl"X ¡lV: mehr als 75 0/o Ìûr Streubes¡tz I Gesellschafter der Reed Else\,ìer !-ìoldíngs Ltd.:
REI X Groop pk ( 1 00 ô1'o) 

¡ Redaktion: lviarxergasse 25, 1030 Wien.

zak.lexisnexis.at



Neu e Zeitschrift ftir Gesellschafu recht
N

lnhalt

Aufsätze

Bericht

Zur Rechtsprechung

Literatur

\
Rechtbprechung

P er s on enge s e lls ch aft sr e cb t
OLGFIambu¡g 30. 11.18- IIU 35/18

KG 30. 11.18 - 22W 69t18

Køp it al ge s ell s c h aftsr e cb t
OlGStutqart 27. 6.1,8- 14U33117

M. Eitelbuß,10. Österberg-Seminar zu aktuellen Fragen des lØirtschafts-
rechts

133

Cb. H. SeibtlCh. D anwertb, Ad-hoc-Publizitätspflichten beim Vorstands-
wechsel zwischen Börsenunternehmen

C. Simons, Zur Begründung(spflicht) bei Gegenanträgen ($ 126 AktG)

L. Gerauer, Ladungsmängel und Nichtigkeitsfolge im Beschlussmängel-
recht der GmbH

St. Jung/P. IGebs/S. Stiegler, Gesellschaftsrecht in Europa
(5. Otte-Gräbener)
'SØ. Meyer-Sparenberg/Ch. Jäckle, Beck'sches M&A-Handbuch(Ë Stamer)

F. Haase/I(. Dorn, Vermögensverwaltende Personengesellscha ften (Re d. )

Durchsetzungssperre in Abwicklungsphase der Gesellschaft
Beendigung der I(G durch Übertragung der Gesellschafterstellung aller Ge-
sellschafter auf einen Dritten

Beschlussmängelklage bei Ladungsmangel nur gegenüber Mitgesellschafter
und Zwangseinziehung ohne Abmahnung (Ls.)
Einwände bei positiver Beschlussfeststellungsklage (Ls.)
Ausgleichszahlung in Form der Verrentung (Ls.)
Bewertung eines Versicherungsunternehmens (Ls.)

Einladungsm angel trotz formell ordnungsgemäßer Einladung
Keine Aufgabe inhaltlicher Änderungen einer Anmeldung mittels Zwischen-
verfügung

Voraussetzungen für Nachtragsliquidation eines Vereins

1.21.

1,27

137

1,40

141.

1,41

1.42
143

1.44

OLGKöln
OLGStutgart
OLGDtisseldorf

14. 6.18- 18U 36t17
20.8.18-20WU13
6. 9.18-26WU18

145
145
145

148
151

Kapitalmarktrecht

BGH 8.11.18- m2R628ft6

Handels- und Registerrecbt

OlGDiisseldorf 19. 4.18- 6W2118
OlcDüsseldorf 20. 3.18-3Vx50/18

Vereinsrecht

OLGSaarbrücken 5. 11. 18 - 5W 74118

V erfahrens - und K ostenr e cht

OlGDässeldorf 15. 1.18- 26W 10117

OLG Franlú.rt alvL 27. 9. 1.8 - 1"1.SV 58/18

Verjährungsbeginn für Schadensersatzansprüche \Megen Beitritts zu einer 145
Fondsgesellschaft

152

Berechnung des Gegenstandswerts im-Spruchverfahren (Ls.)

ZuständigÈe it der Zivilkammer für Klagen des Insolvenzverwalters einer
Fonds-KG gegen Kommanditisten (Ls')

154
L54

NZG 2019, Heft 4 III



5q

Arbeitsrecht

IAGB\ø

Steuerrecht

BFH 20. 9.18-IVR39/11

27. 9.t8-VR4s/16
11. 4.t8-IR34/15

Slaíl:

Slart:

Slaít:

Stail:

9.10.18- L?TaBV 1lI8 Arbeitnehmerbeteiligung bei Umwandlung einer AG in eine SE (Ls.) 154

154Wirtschaftliches Eigentum an einem Mitunternehmeranteil - Gewinn aus der

Veräußerung von Sänderbetriebsvermögen II (Anteil an einer Kapitalgesell-
schaft) als Bestandteil des Gewerbeertrags
Fordeiungsvereinnahmung in der Insolvènz bei Eigenverwaltung
Bewertun! einer SachaurrZhürru'g in Form einer offenen Gewinnausschüt-
tung; keini Rückwirkung von $ 8 b III 1 KSIG (Ls.)

1.57
1.60

160

1,60

BFH
BFH

------------'ai 5o/o Frt¡trbucher' I

'L 
-81b9!t-.j"-lf"Jl!-'j

i

;

1Sonstiges Ziuilrecht

BGH 15.10.18 - AnwZ (Brfg)

20t18
BGH 15.10.18 - AnwZ (Br{g)

68/17

Interne Datenschutzb eauÍffagte einer Rundfunkanstalt als Syndikusrechts-

anwältin (Ls.)
Zulassung als Syndikusrechtsanwältin im öffentlichen Dienst (Ls.)

Frankfurtm.
Leipzig
llamburg
lvlünchen

rssN 1.434-9272

1 1, 0 4, 20 1 9, m!-Qurchführungsgplgllle

13,06.2019

24,10,2019

21 17 2019

Fachanwalts-Lehrgang

Handels- & GesR

Aus- und Weiterbi[dungsanzeigen
auch on[ine!
lhre Aus- und Weiterbitdungsanzeige erscheint auch

online unter

www. beck-stellen ma rkt.de/Veran sta [tu n gen

Erhöhte Reichweite durch 0ntine-Präsenz

von ó Wochen

Prãsentation als Teaser- und Layout-Variante

Verlinkung auf URL, fa[[s angegeben
&

C.H.BECK

Weitere lnformationen finden Sie unter www.ARBER-seminare'de

NZG - Neue Zeitschrift
für Gesellschaftsrecht

Schriftleitung:
Rechtsanwalt Professor Dr. Martin
'Weber.

Beethovenstraße 7b, 60325 Frank'
furt a. M.; Telefon: (0 69) 7 5 60 91-0:
Telefax: {0 69) 7 5 60 9 1-49;
F. Mail: NZG@beck-frankfurt de

Vedaesredaktion;
Rec"htsanwrlt Professor Dr' Martin
'Weber (verantwortlich für den Text-
teil).

Manuskripte: Manuskripte sind an die

Redaktùn zu senden. Der Verlag
haftet nicht für ManuskriPte, die

unve¡lanst eingereicht werden. Sie

können iut zu-rückgegeben werden,
wenn Rückporto beigefúgt ist. Die
Annahme zur Veröffentlichung muss

schriftlich er[olgen. fulit der Annahme
zur Veröffentlichung überträgt der

Autor dem Verlag C.H.BECI( an sei'

nem Beitrag fiir die Dauer cles gesetz-

lichen Urhèberrechts das exklusive,
ràumlich und zeitlich unbesch¡änkte
Recht zur Vervielfältigung und Ver-
breitung in körperlicher Form. das

Recht iur ölfentlicl:en !liedergebe
uncl ZusJnglichmachung, das Rechr

zu¡ Auf"nahme in Datenbanken' d¡s

Recht zu¡ Speicherung auf elektro-
nischen Datenträgern und das Recht
zu deren Verbreitung uncl Verviel-
fáltigung sowie das Recht zur sons-
tigen Verwertung in elektronischer
Form. Hierzu zählen auch heute
noch nicht bekannte Nutzungsfor-
men. Das in $ 38 Abs.4 U¡hG nieder-
gelegte zwingende Zweitverwertungs-
recht des Autors nach Ablauf von
L2 Monaten nach der Veröffent-
lichung bleibt hiervon unberührt.

Urheber- und Verlagsrechte: Alle in
dieser Zeitsch¡ift veröffentlichten Bei-
träge sind u¡heberrechtlich geschützt.
Das gilt auch für die veröffentlichten
Gerichtsentscheidungen und ihre Leit-
särze, denn diese sind geschützt, so-
weit sie vom Einsender oder von der
Schriftleìtung erarbeitet oder redi-
giert worden sind. Der Rechtsschutz
gilt auch gegenüber Datenbanken und
ähnlichen Einrichtungen. Kein Teil
dieser Zeitschrift darf außerhalb der
engen Grenzen des Urheberrechts-
sesetzes ohne schriftliche Genehmi-
Ëung des Verlags in irgendeiner Form
vervìelfältigt, verbrei¡et oder öffent-
lich wiedergegeben oder zugänglich
gemacht, in Datenbrnken aufge-
iro...n, auf elektronischen Daten-
trägern gespeicherr oder in sonstiger
Weise elektronisch vervielfältigt, ver-
breiter oder verwertet wetden.

Anzeigenabteìlung: Verlag C.H.BECK,
Anzeigenabteilung, Vilhelmstraße 9,
80801 München, Postansch¡ift: Post-
fach 40 03 40, 80703 Múnchen.
Media-Beratung: Telefon (0 89) 3 81
89-687,Telefax (0 89) 3 81 89-589.
Disposition: Herstellung Anzeigen,
technische Daten, Telefon (0 89) 3 81
89-598, Telefax (0 89) 3 8i 89-599,
E-Mail anzeigen@beck.de
Ve¡antwortlich für den Anzeigenteilr
Bertrøm Götz.

Verlag: Verlag C.H.BECK oHG, Wil-
helmstr. 9, 80801 München, Post-
ansch¡ift: Postfach 40 03 40, 80703
München, Telefon: (0 89) 3 81 89-0,
Telefax; (0 89) 3 81 89-3 98, Postbank
München IBAN: DE82 7001 0080
0006 2298 02, BIC: PBNKDEFFXXX.
Der Verlag ist oHG. Gesellschafter
sind Dr Hans Dieter Beck und
Dr h. c. lü/olfgang Beck, beide Ver-
leger in München.

Erscheinungsweise : Dreimal im Monat.

Bezugspreise 2019: .lährlich €435,-
(inkl. MwSt.). Vorzugspreis für Bezie-
her unserer Zeitschrift NISø € 199,
(inkì. MwSt.). Einzelheit: € 15,50
(inkl. MwSt.). Versandkosten jeweils
zuzüglich. Die Rechnungsstellung er-
folgt zu Beginn eines Bezugszeitrau-
mes. Nicht eingegangene Exemplare

können nur innerhalb von 6'Wochen
nach dem Erscheinungstermin rekla-
miert werden.
Jahrestitelei und -register sind nur
noch mit dem jeweiligen Heft liefe¡-
bar.

Bestellungen über jede Buchhandlung
und beim Verlag.

KundenSeniceCenter:
Telefon: (0 89) 3 81 89-750,
Telefax: (0 89) 3 81 89-358.
E-Mail: kundenservice@beck.de

Abbestellungen
Jahresschluss

müssen 6 Wochen vor
erfolgen.

Adressenänderungen: Teilen Sie uns
rechtzeitig Ihre Adressenänderungen
mit. Dabei geben Sie bitte neben dem
Titel der Zeitschrift die neue und die
alte Adresse an.
Hinweis gemäß $ 7 Abs. 5 der Post-
dienste-l)atenschutzverordnung: Bei
Arrsulrriftenänderung des Beziehers
kann die Deutsche Post AG dem V¡r-
lag die neue Ansch¡ift auch dann
mitteilen, wenn kein Nachsende-
antrag gestellt ist. Hiergegen kann
der Bezieher innerhalb von 14Tagen
nach Erscheinen dieses Heftes beim
Verlag widersprechen.

Druck: NOMOS Druckhaus, In den
Lissen 12, 7 6547 Sinzheim.

ry NZG 2019, Heft 4



wohnrechtl
blätËeY3

D3
\l¿tu

æîz

wohnrechtliche blätter:wobl

Heft 1 Jänner 2O19
(32. Jahrgang)
s.1-41

Aufsatz

Mag. Dr. Clara Hochleitner, LL.M.
Verkehrssicherungspflichten und Wohnungseigentum:
Ausgewählte Rechtsfragen

Veranstaltungsbericht

Univ.-Ass. Mag. Matthias Knoll/
Univ.-Ass. Mag. Marco Scharmer, B.A.

...lWD - Die Wohnrechtsnovelle 2015 in der
'höchstgerichtlichen Rechtsprechung

Rechtsprechung
Nr. 1-1ó

MRG

1. Dauernde Veränderungen an einem Mietgegenstand
infolge von Verbesserungsarbeiten an allgemeinen
Teilen des Hauses I
(OGH 13. 3. 2018,5 Ob 3211Bv)

2. Entschädigung nach 5 8 Abs 3 MRG bei
Verzögerung einer Schadensbehebung
(oGH 18. 1. 2018, 5 Ob 240/17f)

3. Keine Überwãlzung der durch erhöhten
Mietzins mitfinanzierten Erhaltungsarbeiten
auf den Nachmieter
(oGH 20. 11.2017,5 Ob 198/17d)

4. Zum Foftbestand eines Rechts auf Untervermietung
durch die Umwandlung eines befristeten in ein
unbefristetes Bestandverhältnis
(oGH 25. 9.2018, 4 Ob 174/18v)

5. Aufkündigung des Mietverhältnisses aufgrund
täglichen Fütterns von Tauben
(OGH 21. 2.2018,3 Ob 1ól18a)

ó. Kündigung wegen Weitergàbe bei Überlassung
des Mietgegenstandes an Eintrittsberechtigte
(oGH 23. 8.2018, 4 Ob 152/1Bh -
Univ.-Prof. Dn Andreas Vonkílch)

7. Dringendes Wohnbedürfnis des Eintrittsberechtigten
trotz anderer Unterkunftsmöglichkeit
(oGH 23. 1. 2018, 4 Ob 210/17m)

r-

WEG

8. Neupari{izierung eines WE-Objekts nach
dem WEG 1948
(OGH 10. 4.2018,5 Ob 43l18m) 22

9. Begründung von zusätzlichem WE in Mischhäusern
trotz Umbaumaßnahmen und Auswirkungen bei
bestehenden WE-Objekten
(oGH 3. 10.2018,5 Ob 110/18i-
Univ.-Lektor RA Mag. Dr. Alexander llledits) 24

10. Bindung des Zivilgerichts an einen Baubescheid
trotz Abweichung von den tatsãchlichen baulichen
Gegebenheiten
(oGH 20. 11.2017, 5 Ob 145/17k) 28

11. Rechtliche Existenz der Eigentümergemeinschaft
trotz nichtiger WE-Begründung
(oGH 29. 8.2017,5 Ob 137/17h) 31

. ABGB

12. Keine Sittenwidrigkeit des Kündigungsverzichts,
wenn die Möglichkeit einer außerordentlichen
Au{lösung des Mietvertrags gegeben ist
(OGH 21. 12. 2017, 6 Ob 134/172) 32

13. Vermieter beauftragt Winterdienst: Kein echter
Vertrag zugunsten des Mieters; keine Schutzwirkungen
zugunsten des Mieters wegen Subsidiaritätsthese
(OGH 30. 1.2018,9 Ob 69/17p) 3s

14. Abgrenzung zwischen Bittleihe und Miete
(OGH 8. 11. 2017,7 Ob 192/17m) 37

Grundbuchsrecht

'15. Voraussetzungen fûr die Urkundenhinterlegung
eines Superädifikats
(OGH 13. 2. 2018, 5 Ob 180/17s -
Öff Notar Univ.-Doz. Mag. DDr. Ludwíg Bittner) 37

. Abgabenrecht

1ó. lnstandsetzungs- oder Herstellungsaufwand,
begiìnstigte Absetzung nach 5 28 Abs 3 ESIG 1988
(VwGH 21. 3. 2018, Ra 2017 /13/0012 -
Dr. Chr'istian Lenners) 39

lmpressum 41

Gedruckt auf säurefreiem, chlorfrei gebleichtem Papier-TCF

Ausgewertet im Abstract Service IBZ

13

16

16

17

19

19

21

20

\ ¡\'\ j.verIagoesrerreich.at

\ ¡\{'\À'. w()bl. v<le.at

- 

VERLA(ì
I OSTI-.RREI(,H



VersR 2019 Heft 3 vom 1. Februar 2019 lnhalt

Aufsätze

Rüsing, Chrìstian
Die Aufsicht über Versicherungsvermittler nach U

-Zuständigkeitschaos und Umsetzungsdefizite -
Dumbs, Mathias
Dogmatik und Geschichte des Entschädigu

Tagungsberichte
36. Mr.lnstêrischer Versicherungstag

B[icher

Literaturhinweise

dcr l'DD .r't- a.r
Er {'1. 4:/ I
F\ I r"; i:¿ I
lit ::i I\.r È trÀ*/

Tru

129

138

146

149

145

Rechtsprechung

Ve rs i che ru n gsvertra g srec ht

Beruf su nfäh i g keitsversicheru n g

KG e. 10.2018 (6 U 64118)

KG 13.11.2018 (6U64/18)

Krankenvers¡cherung

BGH 5.12.2018 (lV ZR B1l18)

OLG Zweibrücken 14. 11.2018 (1 U 42/17)

Rebntsschutzvers¡cheru n g

OLG Hamm 29.6.2018 (20 U 56/18)

Hausratvers¡cherung

OLG Düsseldorf 6. 2.2018 (l-4U 164/15)

Vertrauensschadenversicherung 
I

OLG Düsseldorf 21.9.2018 (l4U 101/17)

Vertriebsrecht

Versicheru n gsverm ¡ttler

EUGH 31.5.2018 (RsC-542/16)

Grundlagen des im Nachprüfungsverfahren vorzunehmenden
Vergleichs

Zulässigkeit einerAufrechnung mit Prämienforderungen im Notlagentarif

Zeitliche Anwendbarkeit des $ 17 Abs. 1 S. 5 KHG

Ausschluss von Deckungsschutz bei lnanspruchnahme eines

Kommanditisten wegen Verletzung der Pflicht zum Erhalt der Haftsumme

Urkundenfälschung als besonderer Verwirkungsgrund der arglistigen

Täuschung

Kein Schutz vor mittelbarer Minderung des Unternehmenswerts
mit Anmerkun g'. Dr. Sven-Markus Thiel

Auslegung des Begriffs der,,Versicherungsvermittlung" in Art.2 Nr' 3

der Richtlinie 2OO2l92l EG

157

150

152

154

157

159

165

171

173

Haftungsrecht

Abtretung

OLG Koblenz 28. 6.2018 (1 U 952/17)

Allgemeine Geschäftsbed¡ngungen

BGH 23.8.2018 (ilt2q192/17)

Anlageberaterhaftung

BGH 16. 10.20'18 (V\ZR459/17)

Wirksamkeit einer Abtretung bei Feststehen des Sicherungsvolumens
und Bestimmbarkeit der erfassten Forderungen

unwirksamkeit von Entgeltklauseln für den Versand und die Bereitstellung

der Möglichkeit des Selbstausdrucks von Eintriitskarten

schadensersatz nach fehlgeschlagener Kapitalanlage bei Abtretung

einer Kapitallebensversicherung an den Kapitalnehmer 176



lnhalt

Bürgschaft

BGH

Reisevertrag

BGH

11. 9. 2018 (XtZR380/16)

29.5.2018 (XZR94/17)

Saohverständiger

BGH 30.8.2018 (iltZR363/17)

Tierhalterhaftung

OLG Köln 7.2.2018 (s U 128116)

Prozessrecht

Rechtsmittelfrist

BGH 23.10.2018 (il2854/18)

Streitwert

OLG Hamm 2.3.2018 (2OW 41/17)

Arbeitsrecht

VersR 2019 Heft 3 vom 1. Februar 2019

Keine Sittenwidrigkeil von Arbeitnehmerbürgschaften wegen Verstoßes
gegen das Leitbild des Arbeitsvertrags

Kein Anspruch auf Mehrkosten einer Ersatzreise neben dem
Entschädigungsanspruch wegen Vereitelung der Reise

Unrichtiges Sachverständigengutachten muss für die
Gerichtsentscheidung und den Schaden kausal geworden sein

Tierhaltereigenschaft des Eigenbesitzers eines Pferdes trotz fehlenden

Rechts zum Besitz

Gebotene,,Zeitreserve" be¡ Überm¡ttlung eines fristgebundenen
Schriftsatzes per Telefax

Streitwert einer Klage auf Feststellung des Nichteintritts einer
Berufsunfähigkeit L

Ausschlussfrist f[ir den Anspruch auf Betriebsrente in der
Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes

Umfang des Einsichtsrechts des VN gegenüber dem Versicherer in nicht
von diesem beauftragte ärztliche Gutachten 191

178

Zqsatzversorgung

Olàrarlsrune 20.g.2018 (12U28/18)

180

183

183

187

188

188

Auslandsrecht (österreich)

Sämtliche Versicherungszwe¡ ge

oGH 24.5.2018 (7 Ob 186/17 d)

I

Der Buchstabe L hinter dem Kurzinhalt bedeutet, dass von der Entscheidung nur der Leitsatz veröffentlicht wird.



ç

ZVR
INHALT

{Editorial ....
Von Karl-Heinz Danzl

Beitnäge
Ð Automatisierles Fahren, der Weg zur Testerlaubnis
Viele Wege, ein Ziel - automatisierte Mobilität
Die Zukunft des Automobils liegt in der zunehmenden Automatisierung" Selbstfahrende Fahrzeuge sollen

sicherer, effizienter und damit umweltschonender und zusätzlich auch barrierefrei zugänglich sein. Doch

bevor diese neuen Fahrzeuge in unser Verkehrssystem integriert werden können, müssen diese bzw die

ersten Prototl?en auch in realen Umgebungen und in der Interaktion mit Verkehrsteilnehmerlnnen er-

probt und geteìtet werden. Die gesetzlichen Voraussetzungen und Rahmenbedingungen fur solche Erpro-

Èungsfahrten bzw Testfahrten werden anhand von konkreten Länderbeispielen aufgezeigt und diskutiert.

Von Marleen Roubik

{ Die Anrainerpflichten nach S 93 SIVO im Winter
In der kalten Jahreszeit trifft die Anrainer eine gesetzliche Verpflichtung, Gehsteige und Gehwege entlang

ihrer Liegenschaft von Schnee und Verunreinigungen freizuhalten bzw zu streuen. Der Beitrag beschäftigt

sich mit ãem konkreten Inhalt dieser Verpflichtung und deren Auswirkungen, ausgehend von der allge-

meinen Norm des S 93 StVO und ortspolizeilichen Verordnungen unter Berücksichtigung der einschlägi-

gen höchstgerichtlichen Rechtsprechung.
Von Nikolaus Authried und Tanja Tretzmüller

tsericht
Ð Tagung der Sachverständigen für alpinen Skisport und Snowboarden
am 9. 11. 2018 in Bad Hofgastein
Von Mørwin GschöPf

Gesetzgebung und Verwaltung
-l Bundesrecht
Von Gerhard Pürstl

Rechtsprechung
{ Keine EKHG-Haftung nach Ausstieg aus einer Gondelbahn . . '

33; OLG lnnsbruck 11. 1. 2018, 1 R 120/17 g

{ Unberechtigter Entzug eines im EU-Ausland erworbenen Führerscheins

lvlit ,\nmerkung von Christian Huber

, Pflicht zur Unfallmeldung auch bei bloß geringfugigen Sachschäden . . .

35: OGH 20.4.2018,7 Ob 55/18s

{ Selbst mehrfache Rückrufe des Herstellers eines sonst mangelfre¡en Kfz

fuhren nicht zur Vertragsaufhebung
36: OGH 28.6.2018,6 Ob 90/18f

37

40

45

50

53

55

56

59

61

38
, :1l2g1glt;.,t



IN HALT

J udi katurübersicht Verwaltu ng
+ StVO
37: VwGH 12.10.2018, Ra 2017/O2/O147
Erteilung von Ausnahmebewilligungen, strenger Maßstab ist anzulegen

+ FSG
38: VwGH 10.10.2018, Ra 2018111/0191
Rückwärtsfahren aufAutobahnen stellt Fahren entgegen der Fahrtrichtung dar

Ð KFG
39: VwGH 9. 10. 2018, Ra2017lO2/0218
Verstoß gegen die Pickerlpflicht ist Ungehorsamsdelikt

40: VwGH 21 . 9. 2018, Ra 2017 /02/0201 . .

,,Wheelie" mit Motorrad ist strafbar

41 : VwGH 16. 10. 2018, Ra 2018/0A0296 . . .

Verstoß gegen g 103 Abs I KFG ist grundsätzlich Dauerdelikt

Kuratoriu nn fu r Verkehrssicherheit
+ Lkw-Platooning in Osterreich. . . .

Vorteile und (rechtliche) Herausforderungen
Die Technologie des Lkw-Platoonings hat viele Potentiale: Einerseits kann diese zu Einsparungen beim
Kraftstoffi¡erbrauch und bei Emissionen führen, andererseits kann sie aufgrund der geringeren g.fuh...r".t
Abstände zum Teil der alltäglichen Stauproblematik vorbeugen. Vor allem aber hat sie ãas põtential, zu
meþ Sicherheit auf Österreichs Straßen zu führen und der ,,Vìsion Zero" einStück nâherzukommen. Unter
Berücksichtigung dieser Aspekte wurde das Leitprojekt ,,Connecting Austria" Anfang 2018 in österreich
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Das Mietrechtsanpassungsgesetz
Seit Jahresbeginn gilt das Mietrechtsanpassungsgesetz. Es enthält Regelungen zum ,,Nachschärfen" der (landes-
rechtlich aufzusetzenden) Mietpreisbremse, zur Modernisierungsmieterhöhung, zum ,,Herausmodernisieren,, und
zum Schutz einersozial motivierten gewerblichen Weitervermietung. Der Beitrag unternimmt eine erste Bewertung.
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daher das verfahren beenden möchten. Der Beitrag gibt hierzu Verhaltenstipps.
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) BVerfG: Keine prozessuale Schriftform durch De-

Mail

) BGH: Urheberrechtsschutz für Fotos gemeinfreier
Ku nstwerke

) LG Frankfurt/M: Belehrungspflicht des Anschluss-
in habers

.} LG München l: Keine zusåtzlichen Zahlungsentgelte
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) Generalanwalt zu m deutschen Leistungsschutzrecht

> Sektoruntersuchung des BKartA zu Vergleichsporta-
len

Ree htspree l'rur.ag

) Umregistrierung des Pfändungsglåubigers als Do-
maininhaber
BGH, Urt. v. 11.10.2018 -V'|ZR2Bg/I7

) Dringlichkeit bei Vorgehen gegen Onlinebewertung
'. im Eilrechtsschutz
' OLG Nürnberg, Beschl. v. 13.11.2018 - 3 W 2064/78

) lnternationale Zuståndigkeit bei Markenvertetzung
in Eilverfahren
OLG Frankfurt, Beschl. v. 12.9.2018 - 6 W 81/18

) Haftung des Domain-Registrars
0LG Koln, U rr. v. 31.8.2018 - 6 U 4/18

) Keine Nachforschungspflicht des Suchnlaschinen-
betrei bers
oLG Hamburg, Urt. v. 10.2.2018 -7 U t2S/I4

> Transparenzverstöße in AGB einer Datingplattform
LG München l, Urt. v. 11.10.2018 -lZOI92Bg/!7

) Unzulässige negat¡ve Bewertung ohne belastbaren
Tatsachen kern
LG Frankenthal, Urt. v. 18.9.2018 - 6 O 39/18

) Unzulåssiger Versand einer Werbe-E-Mail mit Gut-
schei n

LG Frankf urt/M., Urt. v. 22.3.2018 _ 2.03 o 372/17

Seitnäge fdlr düe Een aturegspraxfi s

lT-Rechtsfragen aus der praxis

Patrick Gössling und Jan-phitipp Nagel
) Vorschlag für eine E-Evidence-Verordnung _ Zur EU-

Verordnung für den grenzüberschreitenden Zugriff
auf elektronische Beweismittel
An 77.4.2078 hat die Europäische Kommission einen
Vorschlag für eine Verordnung zum grenzüber-

t

auf e I e ktro n i sche Bewei sm i ttel
in Strafsachen veröffentlicht. Der Be¡trag gibt e¡nen
Uberblick über die aktuelle Rechtslage sowie die
b i slt e r i ge tatsäch I iche P raxis bei m gre n zü be rsch re i-
tenden Zugriff auf elektronische Beweismittel in
Strafsach e n u n d ste I lt d e n V e rord n u n gsvo rsch I ag
der Kommission dar.

Robert Sch¡ppel, LL.M., München
) Online Fantasy Sport cames - Rechtliche Einord-

nung und Konsequenzen
F antasy Spo rt Gam es si n d S po rtm an age rsi m u I ati o-
nen, bei denen die Teilnehmer aus aktiven Kadern
realer Mannschaften fiktive Mannschaften (sog.

Line-ups) zusarnrnensle/len. Diese fiktiven Mann-
schaften treten dann gegeneinander an, wobei die
Teilnehmer auch um Geld spielen. tm Nachgang zu
Backu (Backu, ITRB 2018,230) soll die rechtl¡che pro-

blematik hinsichtlich der Einordnung von Fantasy
Sport Games hier vertieft werden.

Hinweise zur Vertragsgestaltung

Dr. Thomas Söbbing
) Neue Methoden der Softwareentwicklung: Devops

H intergri.j nde, rechtlicher Rahmen, Vertragsmodelle
Ist es bei der Wassertallmethode noch relativ ein-
fach, bestimmte Phasen bspw. unter das Dienst-
oder Werkvertragsrecht zu subsumieren, gestaltet
es sich für die Gerichte oft nicht leicht, die Betriebs-
phase einem einheitlichen, ¡m BGB normierten Ver-
tragstyp zuzuweisen. Bei neuen Methoden der Soft-
wareentwicklung wie DevOps fällt das noch schwe-
re¡ daher sind hier individuelle Vertragsmodelle ge-

fragt.
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Aufrvendungsersatzansprüche der
Aufsichtsratsmitglieder und Möglichkeit der
)cnaft ung eines Aufsichtsratsbudgets
Der Beitrag erörtert die Grundlagen und den Umfang von Auñ¡uen_
dungsersarzansprüchen, die sich aus der Arbeit J.í nrfri.ttrrut,
als Organ sowie der TätÍgkeit der einzelnen RufsicÀtsratsm¡tglieder
ergeben. Als wesentlícher pu¡kt wird dabei aucfr aniÇsìert, wer tür
die Entscheidung über den Aufi,vendungsersu,. iuüánOig ir,. So.
{a1n Oeht der Beitrag auf die Möglichteit ¿er Sctraffung eines Ruf_
sichtsratsbudgets e¡n, das dem Àufsichtsrat e¡nen JirËkte r"n ìu-griff auf die frir seine Arbeit erforderlichen Mittel eimãgticht und
somit die Effektivität der überwachung verbessert.
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gen-in anderen M¡tgliedstaaten (24.1 .201g _ C-165/ji)
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Gesetzgebung
BReg: ErbSt-Vergünstigungen

257
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Aufsätze
Gabriele Toepffer, StBin

27
Steuervorteile für Elelrtro-Dienstwagen ab 201 9
Lohnt sich überhaupt der Kauf oder das Leasen von Erektrofahzeu-
gen? ïatsache ist, dass die Anschaffungskosten für Elektro_ und Hy_
bridelektrofahzeuge deutlich höher si-nd als für. f.hüåug" mir Ver-
brennungsmotor. Nichtsdestotrotz soll dank mehrerer Förderpro_
gramme des Fiskus das Ziel erreicht werden, den Anteil an Elektro_
fahzeugen auf mindestens 20o/o des Bestands ,, .rt Ot en und da_
durch den COz-Ausstoß zu senken. Dargestellt werden einzelne
Maßnahmen mit ihren praktischen Auswiikungen, w¡e s¡e s¡cn aus
der Neuregelung im Rahmen des.,JStG ZOfe, ergefen.

Dipl.-Finw. Harald Bott, MR

BB-Rechtsprechungsreport Gemeinnützigkeits_ und
Spendenrecht 20tg (Teil il)
lm Teil ll werden Entscheidungen zu Zweckbetrieben (Kranken_

flys:..{!Saqe von Fakrorpräpararen zur Heimselbitbetrandlung,
Altbeihilfe; Auftragsforschung von staatlichen Hochschulen) und
zur partiellen Steuerpflicht (Ausstellungsflächen, Gewinnpauscha_
lierung nach 5.64 Abs. 6 AO) zur Kenntnì, g.Orr.i,t. ò.l. B"iv.g .n_
det mit einer übersicht zu einschlägigen añfrangigen Verfahren.

Frank M. Peter, RA/FAStrafR

Das Kompensationsverbot im Wandel der Zeit
Zugleich Anmerkung zu BGH, Urteil vom t3.9.201g _
19tR642117
Nach einem kurzen überblick über die Thematik und Entwicklung.
des 

.Kompensationsverbotes wird detailliert auf Oen eaiaOigmen-
wechsel durch das Urteil des BGH vom 13.9.2018 _ I itn øqUl
eingegangen.

281

288

Entscheidungen

BFH:DuldungsbescheidwegenaufVorauszahlungsbescheidberu_ 
2g1

h ender Steuerforderun g
(23.1 0.201 I - V| R 44/ 1 7)

EUGH: Voraussetzungen für die Verzinsung zu erstattender Einfuhr_ 2g3
abgaben ab deren Entrichtung
(18.1.2017 - C-365l15 - dazu BB-Kommentar von
Dipf.-Finw Georg Edel RA)

Gesundheitssch utz
Band 2 des praktikerhandbuchs

Lukas/Dahl

Mitbestimmung in sozialen
Angelegenheiten
Band 2 - Gesundheitsschutz

2018, Handbuch, Recht Wirtschaft Steuern,
312 S., ceb., ISBN 97g-3-s005-3291_g,€14g,-

www.shop.ruw.de
info@suedost-servíce.de

;*,
Mitbesímmung
in sozialen

Angelegenheiten

'.;
dfYl"oi"nq,roo" RùV-

lt
Betriebs-Berater I BB 6.2019 | 4.2.2019



Bilanzrecht und Betriebswirtsthaft Arbeitsrecht

lnhalt I

308

313

DieWoche im Blick

ßechnungslegung
iFRAGT Ent*rtf einer Stellungnahme zu vorgeschlagenen Ande-

rungen an IAS 37

DPR: Tätigkeitsbericht 201 8

Mercer: Rechnungszins sorgt für Entlastung bei den Pensions-

verpflichtungen

WirtschaftsPtÍifung
IDW: Fragen zu den Änderungen des EEG 2017 an BMW| und BAFA

IDW: Forcierung einer raschen Umsetzung der Modularisierung

des WP-Examens

IDW: Podcast zum Prüfungsa uft rag nach lnsolvenzeröffnung

IDW: Stellungnahme zum Entwurf der Erbschaftsteuerrichtlinien

2019
Zentrale Stelle Verpackungsregister: Prüfleitlinien Vollständig-

keitserklärungen
WPK: Mitgliederstatist¡k Januar 201 9

WPK: lhre WPK für unterwegs'

WPK: Neue lmagebroschüie

Aufsatz

Prof. Dr. Guido Förster, StB, und Felix Werthebach, M.Sc.

lmmer noch offene Fragen beiVerpflichtungs-
übernahmen, Schuldbeitritten und Erfüllungs-
übernahmen

Bei der Übertragung passivierungsbesçhränkter Verpflichtungen
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tritten und Erfüllungsübernahmen. Der Beitrag nimmt hiezu Stel-

lung.

Entscheidung I

BFH: Abwärtsverschmelzung mit ausländischer Anteilseignerin
(30.5.201S - | R 31/16 - dazu BB-Kommentar von

Jens Thomas'Otto, 5tB)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Unwirksamkeit einer arbeitgeberseitigen Kündigung wegen

ungleicher Frist (18.10.2018 - 2 AZR374/'18)

BAG: Anspruch auf Urlaubsentgelt während eines ,,Sabbatjahres"
(18.9.2018 - 9 AZR1sel18)

BAG: Vorbeschäftigungsverbot bei sachgrundloser Befristung

(23.1 .201 9 - 7 AZR 7 33 / 1 6)

Aufsatz @
Dr. Daniel Ludwig, RA/FAArbR, und Julian Glau

Betriebsände¡ung und gåwillkürte Betr¡ebsstruktur -
Worauf es in der Praxis ankommt!

Haben die Tarif- bzw. Betriebsparteien von ihrem Recht aus 5 3

Abs. 1 Nr. 1 BetrVG Gebrauch gemacht, in einem Unternehmen mit

mehrercn Bctricben entweder einen unternehmenseinheitlichen

Betrieb zu bilden oder mehrere Betriebe zusammenzufassen, so

gelten diese gewillkürten Betriebe qua gesetzlicher Fiktion gemäß

5 3 Abs.5 S.1 BetrVG als Betriebe im Sinne des BetrVG. Diese

Rechtsfolge wirft in der betrieblichen Praxis eine Reihe von Fragen

aul die bisweilen auch von der Rechtsprechung noch nicht ab!

schlièßend geklärt worden sind. ln der L¡teratur wird überwiegend

der Frage nach dem Schicksal von Betriebsvereinbarungen und Be-

triebsräten im Zusammenhang mit der Schaffung ger¡rillkürter

Strukturen nachgegangen. Kaum beleuchtet wird hingegen die

Frage, wann eine Betriebsäqderung im Sinne von 5 1 1 1 BetrVG im

Zusammenhang mit gewillkürten Betriebsstrukturen in Rede steht.

Dies gilt insbesondere für die Schaffung bzw. die Beendigung von

Strukturen nach 5 3 Abs. 1 Nr, 1 BetrVG und die Frage, welche Maß-

nahmen bei bestehendeh Strukturen.nach 5 3 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG

den Tatbestand der Betriebsänderung nach 5 1 1 1 BetrVG erfüllen

können und Beteíligungsrechte des Betriebsrats auslösen.

Entscheidung

EuGþ: Verpflichtung des Arbeitgebers auf Hinweis auf die Stellung

von Urlaubsanträgen
(6.1 1.2018 - C-684/16 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Martin Lüderitz, FAATbR)
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6. Auflage 201 8, 386 Seiten, Kt., € 38,90

lSBN: 978-3-8005-001 8-5 / lnfos unter: www'shop.ruwde
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Prof. Dr.Axel Pestke

EUÐienstlcistuñgspaket - Verbesserungen nun

auch beim Notlfizierungsvet{ahren mögllch

lmpressum/llorschau

297

299

304

309

RdF-Workshop zum Frankfurter Kommentar:
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22 | lzcommon technology
mistakes you should avoid
A typical technology review can

uncover dozens of technological
shortcomings at your organization.
This article describes 12 common
shortcomings and offers advice for

r^avolqlng tnem.'3'

I
28 | Smashing the barriers to

employee engagement
Among accounting firms, staff
¡etention is a top area ofconcern.
Ïhis article looks at actions firms

carì take to inspire and engage their
te¿ms.

January 2019

16 | covER sroRY

Tackling TCJA changes this
tax season,

An altered landscape awaits CPA preparers and

their clients. Plus:lheJof'{'s annual quick guide,
a tear-out tax season reference highlighting
dollar thresholds, tax tables, standard amounts,

credits, and deductions.

34 I Considering consulting? Ask
these questions first
Many CPAs are drawn to consult-
ing, often as a bridge to retirement
or a short-term gig. Learn what
you need to know before starting
consulting work
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40 | Challenges cont¡nue for African-American accountants
Recently launched affinity programs have improved mentoring
opportunities, but African-Americans feel left out of informal social
networks and challenged in navigating corporate politics, a new
survey shows.

journalofaccou 
nta ncy.com

a8 I Relief for smal¡ business tax
accounting methods
The cash method and other favorable mles are

now more widely available with Tax Cuts and

Jobs Act changes.
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Cyber liøbility: Mønaging eaoløing

etc?osures

Cyber liability exPosures and regulations

impacting CPA firms'duties to Protect
confidential information have evolved

significandy in. recent Years.

56 | From TheTox Adviser
Ihe IRS's lri'uate debt collection ?rogratl
Taxpayers who have been cont¿cted

by an lRS-contracted Private debt
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representation to Preserve their fi.rl1 array

of repa;rment oPtions.

58 | Tax Practice Corner
Stantory employees ønd the QBI deduction

The hybrid nature ofthese specified

occupations may allow taxPayers in them

to claim the20o/o deduction of Sec' L99A

from qualified business income.

60 [Tax Matters
Thxpayer's change toþreign tax deduction is

ruled untimeþ

Meals continue to be deducti'ble under IRS

guidance

Cl¡urch memberi donations to rtt'inister are

denied gft treatment

Personøl exemption claims are deemedfor

heølth care Proøisions
Suslension of rnoøing expense reimbursement

exclasion is clarifed

64 | Technology Q&A
This month's column spells out how to

improve voice recognition in several

popular devices, addresses the problem of
managing too many Passwords' and shows

how to deal with bullet and memory

issues with Microsoft Excel.

70 lTech Tools
Remote reboot: The ezOutlet2 uaY

72 | lnside AICPA
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Vïhere to Turn

76lThe LastWord
Following your passion opens the door to

a productive, enjoyable career, according

to D. Scott Showalter, CPA, CGMA,
director of the Master of Accounting

Program at North Carolina State

University.
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CPE DIRECT
Another major

benefit for Jol14

readers

Stay current through

the JofA and earn

CPE credit based on

-/ofA articles - with

the CPE Direct self-

study subscription

program.You can

earn up to 48 CPE

credits a year.

Quarterly CPE

Direct study guides

combine JofA article

with supplementarY

materials and exam:

An annual

subscription is 5189

for AICPA members

or 5236.25Íor

nonmembers. For

more information o

to order, visit

aicpastore.com/cPe

or call888-777-707

@
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Direct self-study

progrom.



ID.w
INSTITUT DER WIRTSCHAFTSPRU¡ER

lssN 2365 0303 // SEITEN 77 -136 /i FEBRUAR 2019 // NR.02

\,l(/mir
qrrÑoe
iôx*.

?szY
II

---
GEMEINSCHAFT SCHAFFT VERTRAUEN

Im Gespräch ll I ll ll I lll I I I I llll ll l/lll lll/l I
mit lngeborg Esser // S. 88

;,i:

' :l :-,'::
'. . :.,-,t,'

THE FUTUTE OF AUDIT
Digitalisierung in der Wirtschaftsprüfung (lnterview) // Schuld sind die Bots // S. 80

E
I
D

7

tr:)
c

3
F
I

E
3
ã
q

::

t\L)

A
7

49
29
z
E

{t .IrÌ ';.í.,5"
I

iìt:)

:2

2r
B/
1,,',

I

Àr . -ù""

aa',

*,.'

?'
T*,
t?
r+

z
3
A,

I
tt

4
4

9
D
E
5

e
3
4

1AJ
â,
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FATLSTUDIE
Rechnungslegung
Rechnungslegung im privaten und staatlichen Sektor
(Teil6)

Prof. Dr. Peter C. Lorson / Dr. Ellen Haustein / Felix

Beske, M.Sc. / Hans-Henning Schult, M.5c., alle Rostock /
Dr. Jörg Poller, Berlin
Die Fallstudienreihe führt fragengeleitet in die Rechnungs-
legung im privaten und öffentlichen Sektor auf Einzel-
abschlussebene ein, wobei jeweils auf zwei nationale und
internationale Normensysteme Bezug genommen wird: einer-

seits das HGB für Kaufleute bzw. für große KapGes. und die
Standards staatlicher Doppik (SsD) für Gebietskörperschaften
(hier Bundes- und Landesebene) sowie andererseits IFRS für
kapitalmarktorientierte Konzerne und die lnternational Public

Sector Accounting Standards (IPSAS) für Einheiten des öffentli-
chen Sektors, wie Gebietskörperschaften, staatliche Einheiten

der mittelbaren Verwaltung sowie internationale Organisatio-

nen (2.8. UNq NATO, EU-Kommission und OECD)' ln Teil 6 wird
das Bilanzierungsfeld Leasing behandelt.

KORl291968 s.91

KOR1292702

lFR5/Rechnu ngslegung

Unterschiede und Gemeinsamke¡ten bei der Bewer-

tung von Marken im Zuge von Unternehmenstrans-
aktionen nach IFRS, Handelsrecht und Steuerrecht

Dr. Tobias Stork genannt Wersborg / Svea Emmerich,

beide Hamburg
Unternehmenstransaktionen sind nach vêrschiedenen Rege-

lungen bilanziell abzubilden, die jeweils individuelle Wertkon-
zepte für die Bewertung umfassen. Der Beitrag beleuchtet die

Frage, ob die Vorschriften nach IFRS, Handelsrecht und Steuer-

recht dazu führen, dass das Bewertungsergebnis einer erwor-

benen Marke unterschiedlich ausfällt. Es zeigt sich, dass in den

Einzelregelungen Unterschiede existieren, die zu verschiedenen

Werten bei der Markenbewertung führen können. lnsofern ist

'., es ohne weitere Analysen nicht empfehlenswert, unreflektiert
einen Wert für sämtliche Regelungssysteme zu verwenden.

KOR1276080

I FR5/Rechn ungslegung

Angaben zur erstmaligen Anwendung von IFRS 15

Prof. Dr. lsabel von Keitz, Münster/ WP/SIB Rainer Grote,

Düsseldorf
Die Auswertung der Konzernhalbjahresabschlüsse per
30.06.2018 von 44 SDAX-Unternehmen ñat gezeigt, dass sich

die Reform der Ertragserfassung nur auf einzelne Unternehmen

wesentlich auswirkt. Aufgrund der qualitativen Wesentlichkeit

des IFRS 15 sollten u.E. aber auch Unternehmen, für die |FRS 15

zu keinen (wesentlichen) Änderungen hinsichtlich der Ertrags-

erfassung geführt hat, zumindest ausführen, dass sie IFRS '15

erstmalig angewandt haben, was Gegenstand des IFRS 15 ist

und dass die Erstanwendung zu keinen Auswirkungen/Ände-
rungen geführt hat. Auf Basis der Analyse der Angaben in den
Zwischenabschlüssen werden Empfehlungen erarbeitet, wie die
nach IAS 8.28bzw.IFRS 15.C geforderten Angaben in den Kon-

zernabschlüssen 2018 gestaltetwerden können.

KORI291498
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I FRS/Rechnungslegung
DPR-PrüfungsschwerPunkte 201 9:

Fortwährenãer Fokus auf neuen Standards

WP/SIB Dr. Bernd Kliem, München / WP/StB Jan Kosma,

Hannover
Die Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) hat in einer

Pressemitteilung vom 15'1 1.2018 ihre fünf Prüfungsschwer-

ounkte für 2019 veröffentlicht und auf der 10. Jahrestagung

b¡lanzkontrolle und Abschlussprilfung:,,Bilanzierung, Bericht-

erstattung und Enforcement in Recht und Praxis" des Deut-

schen Aktieninstituts ey. (DAl) in Frankfurt/M. näher erläutert'

Drei dieser Schwerpunkte bilden die am 26.10.2018 von der

European Securities and Markets Authority (ESMA) bekannt ge-

gebenen gemeinsamen europäischen Prüfungsschwerpunkte.

Rechnungslegung

Erste Befunde zur Umsetzung der nichtfinanziellen
Berichterstattung in österreich

Mag. (FH) Josef Baumüller, Wien und Tulln an der Donau

Die Berichts-Saison 2017/18 war in Deutschland wie in
Österreich gleichermaßen von der erstmaligen Umsetzung

der nichtfinanziellen Berichtspflichten i'S.d' CSR-Richtlinie

(2014/95/EU) geprägt' Obwohl diese auf vergleichbare Wei-

se ins jeweilige nationale Recht transformiert wurde, weist

die Beiichterstattungspraxis in einigen Punkten bedeutsame

Unterschiede auf. Deren in dem Beitrag erfolgende Gegen-

überstellung für beide Länder soll das Bewusstsein für wichtige

Detailbestimmungen und weiteren Handlungsbedarf schärfen'

s. s3

s.61

TAGUNGSBERICHT
I FR5/Rech nu ngslegung

Trends und Perspektiven der IFRS- und
HGB-Rechnungslegung (Teil 2)

Dipl.-Kfm. Dr. Hans-Jürgen Hillmer, Coesfeld
Viele einzelne Anwendungsprobleme bestimmter Stan-

dards und Vorschriften müssen die Verantwortlichen für die

IFRS- bzw HGB-Rechnungslegung derzeit lösen. Dies zeigte

sich in Frankfurt/M. anlässlich des PwC-Expertenforums am

25./26.09,2018 zum einen hinsichtlich der Anwendung neuer

IFRS und dazugehöriger Anhangangaben und zum anderen

mit dem weiteren Vordringen nichtfinanzieller Elemente in

die Finanzberichterstattung und deren digitaler Umsetzung.

KOR1289874

RECHNUNGSLEGUNG & INVESTOR RELATIONS

lnvestor Relations

Online-Berichterstattung in Deutschland - Der

Status Quo
Prof. Dr. Henning Zülch I Carl W. Weuster, M.Sc., beide

Leipzig
Die Einführung eines HTML-basierten Online-Berichts bietet
umfassende Möglichkeiten zur Verbesserung der Unterneh-

menskommunikation. Dennoch machen bisher nur weni-
ge Unternehmen in Deutschland von dieser Möglichkeit
Gebrauch. ln dem Beitrag werden die Potenziale dieses neuen

Mediums erörtert und Einblicke in den geltenden Status Quo
gem. der Ergebnisse des Kapitalmarkt-Wettbewerbs lnvestors'

Darling 2018 gegeben.
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